
Resolute  77-Jährige  kneift
Räuber dort, wo es verdammt
weh tut
Ein  Raubversuch  am  4.  März  in  der  Volksgartenstraße  in
Lütgendortmund  ging  in  die  Hose  –  ohne  Beute  aber  mit
Schmerzen  flüchtete  der  Täter  unerkannt.  Jetzt  sucht  die
Polizei Zeugen.

Am vergangenen Freitag um 8.55 Uhr befand sich eine 77-jährige
Dortmunderin  auf  dem  Weg  zu  einem  Arzttermin.  In  der
Volksgartenstraße – etwa in Höhe der Hausnummer 61 – zuppelte
plötzlich irgendjemand an ihrer Handtasche, die sie links über
der  Schulter  trug.  Die  Dortmunderin  drehte  sich  um  und
erblickte  einen  fremden  Mann,  den  sie  später  wie  folgt
beschrieb: ca. 190 cm groß, sehr schlank, gepflegtes Äußeres,
dunkelhäutig, er trug eine Kapuzenjacke und eine blaue Jeans.

Als die Frau sich zur Wehr setzte und weiterhin mit allen
Kräften  ihre  Handtasche  festhielt,  schlug  der  Räuber  zu,
offenbar  in  der  Hoffnung,  sie  würde  irgendwann  schon
loslassen. Doch genau das tat sie nicht! Im Gegenteil – nun
ging der Raubversuch im wahrsten Sinne in die Hose: In Ihrer
Not griff die Seniorin beherzt zu und kniff den Räuber dort,
wo es Männern am meisten weh tut!

Eine Situation, mit der der Räuber vermutlich nicht gerechnet
hatte – er ergriff unter Schmerzensschreien die Flucht in
unbekannte Richtung. Prompt hielten drei Fahrzeuge an, die
Fahrer stiegen aus und boten der Seniorin ihre Hilfe an. Die
resolute Frau lehnte jedoch dankend ab und setzte ihren Weg
fort.

Peinlich berührt von dem Geschehenen traute sich die äußerst
bewundernswerte Dame schließlich Donnerstag zur Polizei und
brachte den Raubversuch zur Anzeige.
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Nun  sucht  die  Polizei  Zeugen,  insbesondere  die  drei
Autofahrer, die angehalten und ihre Hilfe angeboten hatten.
Hinweise nimmt die Kriminalwache der Dortmunder Polizei unter
der Rufnummer 0231 – 132 7441 entgegen.


